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See the notice on TED website

318808-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbüros und 
Prüfstellen – Planungsleistungen für Strangsanierung in bewohnten Wohngebäuden
OJ S 89/2026 08/05/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: HOWOGE Wohnungsbaugesellschaft mbH
E-Mail: vergabe@howoge.de
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Wohnungswesen und kommunale Einrichtungen

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Planungsleistungen für Strangsanierung in bewohnten Wohngebäuden
Beschreibung: Gegenstand des Bauvorhabens ist die Strangsanierung der Wohngebäude 
Paul-Junius-Straße 36–42 und Alfred-Jung-Straße 16–22 in Berlin-Lichtenberg im bewohnten 
Bestand, einschließlich der vollständigen Erneuerung der Trinkwasser-, Warmwasser-, 
Zirkulations- und Abwasserleitungen sowie der Sammelleitungen im Kellergeschoss. Parallel 
hierzu sind die baulichen und technischen Voraussetzungen für die Umsetzung eines 
integrierten Systems zur Grauwassernutzung und Abwasserwärmerückgewinnung (IWIQ – 
Integrierte Wasser- und Wärmerückgewinnung im Quartier) zu planen. Das Bauvorhaben wird 
als Reallabor im Rahmen des Forschungsprojekts IWIQ umgesetzt.Im Rahmen der 
Maßnahme sollen sämtliche Trinkwasser-, Warmwasser-, Zirkulations- und Abwasserstränge 
einschließlich der Sammelleitungen erneuert werden. Parallel dazu werden die baulichen und 
technischen Voraussetzungen für die Einführung eines getrennten Grau-
/Schwarzwassersystems sowie eines Betriebswassernetzes geschaffen. Die Maßnahme ist 
Bestandteil des Pilot- und Forschungsprojekts IWIQ (Integrierte Wasser- und 
Wärmerückgewinnung im Quartier), in dessen Rahmen zusätzlich die Nutzung von 
Grauwasser sowie die Rückgewinnung von Wärme aus Abwasser vorgesehen ist. Der 
Leistungsumfang umfasst darüber hinaus die konzeptionelle Vorbereitung, Integration und 
Berücksichtigung eines Monitorings nach Fertigstellung der Anlage über einen 
projektspezifisch definierten Monitoringzeitraum im Rahmen des Reallabors IWIQ. Im Zuge 
der Strangsanierung sind zudem Sanierungsmaßnahmen in den Bädern vorgesehen. 
Innenliegende Bäder ohne Fenster werden als vollständige Badsanierung ausgeführt. Für 
Bäder mit Fenster sind Sanierungsvarianten in einer frühen Projektphase zu untersuchen. Die 
Vergabe erfolgt als Generalplanerverfahren. Ziel ist es, einen leistungsfähigen Generalplaner 
frühzeitig einzubinden, um eine technisch, wirtschaftlich und förderfähig optimierte 
Gesamtlösung zu entwickeln. Die fachtechnische Konzeption, Dimensionierung sowie 
Anlagenplanung des IWIQ-Systems (Grauwasserrecyclinganlage mit Wärmerückgewinnung) 
erfolgt durch ein vom Auftraggeber gesondert beauftragtes Fachplanungsbüro (Nolde) und ist 
nicht Bestandteil der ausgeschriebenen Planungsleistungen. Die Planung des zweiten 
Leitungsnetzes sowie sämtliche hierfür erforderlichen TGA-Planungsleistungen sind durch den 
Generalplaner zu erbringen. Der Generalplaner ist verpflichtet, die Ergebnisse der 
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Fachplanung vollständig in seine Gesamtplanung, Koordination sowie in die 
Genehmigungsprozesse zu integrieren und sämtliche hierfür erforderlichen planerischen 
Leistungen einschließlich der Schnittstellenkoordination zu erbringen. Alle Leistungen sind 
unter besonderer Berücksichtigung der Durchführung im bewohnten Bestand, einer 
mieterfreundlichen Bauabwicklung sowie der Anforderungen des Forschungs- und 
Reallaborcharakters des Projekts zu erbringen.
Kennung des Verfahrens: 7e76b9fe-d8f3-4578-b0f5-3b3caa2abe51
Interne Kennung: VG-056-26
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10369
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: 1. Für die Bewerbung stellt die Vergabestelle die 
Bewerbungsunterlagen (inkl. Teilnahmeantragsformular) elektronisch auf der 
Vergabeplattform des Landes Berlin unter https://www.meinauftrag.rib.de/public

 zum Download zur Verfügung. /DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/204847
Der darin enthaltene Teilnahmeantrag ist zwingend zu verwenden. Die Vergabestelle behält 
sich vor, Bewerbungen andernfalls nicht zu berücksichtigen. In jedem Falle werden 
interessierte Bewerber gebeten, sich auf der Vergabeplattform als Bewerber mit ihren 
Kontaktdaten registrieren zu lassen, damit sie gegebenenfalls über Antworten zu 
Bewerberfragen und Klarstellungen informiert werden können. Die Registrierung ist kostenfrei 
möglich. 2. Bewerberfragen sind nur über die Vergabeplattform zu stellen und werden nur dort 
im Wege von Bewerberinformationen beantwortet. 3. Der Teilnahmeantrag ist vollständig 
auszufüllen, die geforderten Erklärungen und Nachweise sind vollständig abzugeben bzw. 
beizufügen. Die Vergabestelle wird unvollständige Teilnahmeanträge nicht berücksichtigen, 
wenn fehlende Erklärungen und/oder Nachweise bis zum Ablauf einer gesetzten Nachfrist 
nicht nachgereicht werden. 4. Der Teilnahmeantrag ist ausschließlich in elektronischer Form 
auf der Vergabeplattform unter https://www.meinauftrag.rib.de/public

 einzureichen. Die /DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/204847
Vergabestelle wird Teilnahmeanträge nicht berücksichtigen, die nicht form- und/oder 
fristgerecht eingereicht werden. 5. Im Falle einer Bewerbergemeinschaft ist mit dem 
Teilnahmeantrag eine Erklärung aller Mitglieder der Bewerbergemeinschaft abzugeben, 
wonach diese im Auftragsfalle eine Arbeitsgemeinschaft mit gesamtschuldnerischer Haftung 
gründen. Die Erklärung hat zudem ein Mitglied der Bewerbergemeinschaft zur Durchführung 
des Vergabeverfahrens zu bevollmächtigen. 6. Beruft sich der Bewerber hinsichtlich seiner 
Leistungsfähigkeit auf die Ressourcen von Drittunternehmen, so ist dem Teilnahmeantrag eine 
Erklärung der Drittunternehmen beizufügen, wonach diese dem Bewerber im Auftragsfalle ihre 
Ressourcen zur Verfügung stellen. Gleiches gilt für verbundene Unternehmen.
Rechtsgrundlage: 

https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/204847
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Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: siehe hierzu Formblatt "Erklärung zu 
Ausschlussgründen nach §§ 123, 124 GWB und nach § 19 Mindestlohngesetz" liegt den 
Teilnahmeantrag bei

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Planungsleistungen für Strangsanierung in bewohnten Wohngebäuden
Beschreibung: Die zu vergebenden Leistungen betreffen die integrierte Erbringung sämtlicher 
Planungsleistungen für das Bauvorhaben durch einen Generalplaner (im Folgenden AN). Ziel 
des Vergabeverfahrens ist die frühzeitige Einbindung eines leistungsfähigen Generalplaners, 
um eine technisch, organisatorisch und wirtschaftlich optimale sowie förderfähige 
Gesamtlösung zu entwickeln. Gegenstand des Bauvorhabens ist die Strangsanierung der 
Wohngebäude Paul-Junius-Straße 36–42 und Alfred-Jung-Straße 16–22 in Berlin-Lichtenberg 
im bewohnten Bestand, einschließlich der vollständigen Erneuerung der Trinkwasser-, 
Warmwasser-, Zirkulations- und Abwasserleitungen sowie der Sammelleitungen im 
Kellergeschoss. Parallel hierzu sind die baulichen und technischen Voraussetzungen für die 
Umsetzung eines integrierten Systems zur Grauwassernutzung und 
Abwasserwärmerückgewinnung (IWIQ – Integrierte Wasser- und Wärmerückgewinnung im 
Quartier) zu planen. Das Bauvorhaben wird als Reallabor im Rahmen des Forschungsprojekts 
IWIQ umgesetzt. Die fachtechnische Konzeption, Dimensionierung sowie die Anlagenplanung 
der Grauwasserrecyclinganlage mit integrierter Wärmerückgewinnung erfolgen durch ein vom 
Auftraggeber bereits beauftragtes Fachplanungsbüro (Nolde) und sind nicht Bestandteil der 
ausgeschriebenen Leistungen. Der Generalplaner hat die hieraus resultierenden 
Anforderungen vollständig in seine Gesamtplanung, Koordination sowie 
Genehmigungsplanung zu integrieren und sämtliche hierfür erforderlichen planerischen 
Leistungen einschließlich der Schnittstellenkoordination zu erbringen. Die Planung des 
zweiten Leitungsnetzes sowie sämtliche hierfür erforderlichen TGA-Planungsleistungen sind 
durch den Generalplaner zu erbringen. Alle für die Planung des Bauvorhabens erforderlichen 
Koordinations-, Integrations-, Genehmigungs- und Planungsleistungen einschließlich der 
Abstimmung der IWIQ-bezogenen Maßnahmen, der Vorbereitung der Umsetzung, der 
Kostenaufteilung im Hinblick auf die Förderfähigkeit sowie der konzeptionellen Vorbereitung 
von Monitoring- und Betriebskonzepten sind Bestandteil der Leistung des Generalplaners. Alle 
Leistungen sind unter besonderer Berücksichtigung der Ausführung im bewohnten Bestand, 
einer mieterfreundlichen Bauabwicklung sowie der erhöhten Anforderungen aus dem 
Forschungs- und Reallaborcharakter des Projekts zu erbringen. Die Leistungen im 
Zusammenhang mit dem IWIQ-System gliedern sich funktional in zwei Leistungsbausteine: (1) 
Planung des zweiten Leitungsnetzes einschließlich aller hierfür erforderlichen 
Nebenleistungen sowie (2) Integration der Grauwasserrecyclinganlage mit integrierter 
Wärmerückgewinnung auf Grundlage der vom Auftraggeber bereitgestellten Fachplanung. 
Diese Struktur dient ausschließlich der fachlichen, kalkulatorischen und fördermittelbezogenen 
Abgrenzung der Leistungen und begründet keine Losaufteilung. Die Beauftragung des AN 
erfolgt stufenweise. 1. Grundlagenermittlung, Vorplanung (vgl. LP 1 und 2 HOAI) 2. 
Entwurfsplanung (vgl. LP 3 HOAI) 3. Genehmigungsplanung (vgl. LP 4 HOAI) 4. 
Ausführungsplanung , Vorbereitung der Vergabe (vgl. LP 5, 6 HOAI) und Mitwirkung bei der 
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Vergabe (vgl. LP 7 HOAI) 4. Führung und Überwachung der Bauausführung sowie Betreuung 
des Bauvorhabens nach Fertigstellung (vgl. LP 8 -9 HOAI) Der AG beauftragt den AN mit 
Vertragsschluss zunächst mit den Planungsleistungen: - Grundlagenermittlung, Vorplanung 
bis 1/2027
Interne Kennung: VG-056-26

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: 1. Gestufte Beauftragung wie unter 5.1 beschrieben. 2. Der 
Auftraggeber behält sich vor, den Auftragnehmer im Rahmen des Vertrages mit zusätzlichen, 
im sachlichen Zusammenhang stehenden Leistungen zu beauftragen, soweit diese zur 
Erreichung der Projektziele erforderlich sind und sich aus der gemeinsamen 
Projektentwicklung ergeben. Zusätzliche, optionale Leistungen können insbesondere 
umfassen: - Option 1: Komplettbadsanierung der verbleibenden ca. 50 % der Bäder 
(außenliegende Bäder), sofern wirtschaftlich darstellbar. - Option 2: Unterbringung der IWIQ-
Anlagentechnik in einem separaten Baukörper im Außenbereich/Hof (einschließlich der hierfür 
erforderlichen baulichen Anlagen/Außenanlagen, z. B. teilversenkt), sofern dies auf Grundlage 
der Fachplanung erforderlich wird.

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10369
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 26 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme# Es werden maximal 5 
Bewerber für die Verhandlung und Angebotsabgabe ausgewählt. Die Vergabestelle wird alle 
geeigneten Bewerbungen berücksichtigen, die die gestellten Anforderungen erfüllen und für 
die keine Ausschlussgründe vorliegen. Sollten mehr als 5 Bewerbungen vorliegen, die die 
Mindestanforderungen der Bekanntmachung erfüllen und für die keine Ausschlussgründe 
vorliegen, werden die Bewerbungen anhand ihrer Referenzschreiben von Bauherren bewertet. 
Die Vergabestelle erwartet die Vorlage von aussagekräftigen Referenzschreiben von 
Bauherren bzw. Auftraggebern zur Erbringung von Planungsleistungen im Leistungsbild TGA 
aus den letzten fünf Jahren (2021 bis 2025), die positiven Aussagen über die 
Leistungserbringung, Einhaltung der vereinbarten Termine, die Einhaltung des vereinbarten 
Kostenrahmens sowie die Erreichung der vereinbarten Qualität enthalten. Es werden maximal 
drei Referenzschreiben berücksichtigt. Für jedes Referenzschreiben wird ein Punkt zur 
Wertung vergeben. Sollten mehr als drei Bewerber punktgleich bewertet werden, wird die 
Vergabestelle die Rangfolge der Bewerber nach der Größe der nachzuweisenden 
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Referenzprojekte bestimmen. Dazu wird das Bauvolumen aller gewerteten Referenzprojekte 
addiert und so eine Rangfolge bestimmt. Bei weiterer Punktgleichheit entscheidet das Los.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Für die Bewerbung stellt die Vergabestelle ein 
Teilnahmeantragsformular zur Verfügung, das zwingend zu verwenden ist. Dies enthält für alle 
geforderten Erklärungen/ Musterformulare: 1. Eigenerklärung zum Nichtvorliegen der 
Ausschlussgründe gem. §§ 123, 124 GWB sowie gem. MiLoG

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Vergabestelle behält sich vor Auskünfte einer 
Wirtschaftsauskunftei über den Bonitätsindex der Bewerber einholen. Die 
Wirtschaftsauskünfte werden von der Vergabestelle überprüft und eine eigene 
Bonitätsbewertung angestellt. Bei einem überdurchschnittlichen Ausfallrisiko wird der 
Bewerber zur Stellungnahme und zur Nachreichung weiterer Erklärungen und Nachweise zur 
Begründung der Eignung, ggf. auch im Rahmen eines Aufklärungsgespräches, aufgefordert. 
Die Vergabestelle behält sich auch sonst vor, weitere Unterlagen zum Nachweis der 
wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit abzufordern. Für folgenden Nachweis ist 
das Formblatt des Auftraggebers „Eigenerklärung zur Eignung“ zu verwenden, dass den 
Vergabeunterlagen beigefügt ist.: 2. Angaben zum durchschnittlichen Jahresumsatz mit 
vergleichbaren Leistungen in EUR netto innerhalb der letzten 3 Jahre (2023 - 2025) 
Mindestanforderungen: zu 2. Es werden nur solche Bewerber zugelassen, die in dem 
vorgenannten Zeitraum einen durchschnittlichen Jahresumsatz mit Planungsleistungen im 
Bereich Hochbau/Architektur, Technische Ausrüstung und Tragwerksplanung von insgesamt 
mindestens EUR 600.000 ohne Umsatzsteuer nachweisen können. Die Vergabestelle behält 
sich das Nachfordern von Nachweisen zur Glaubhaftmachung der angegebenen 
Umsatzerlöse vor.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Für folgende Nachweise ist das Formblatt des 
Auftraggebers „Eigenerklärung zur Eignung“ zu verwenden, dass den Vergabeunterlagen 
beigefügt ist. 3. Angaben zu Referenzen für vergleichbare Leistungen innerhalb der letzten 5 
Jahre (2021-2025) unter Angabe des Auftraggebers mit Kontaktdaten (Ansprechpartner, 
Adresse) 4. Nachweis von Referenzschreiben aus den letzten fünf Jahren von 
abgeschlossenen Referenzprojekten gemäß Nr. 3, die Aussagen über die Einhaltung der 
vereinbarten Termine, die Einhaltung des vereinbarten Kostenrahmens sowie die Erreichung 
der vereinbarten Qualität enthalten müssen. Mindestanforderung zu 3.: Es werden nur solche 
Bewerber zugelassen, die in dem vorgenannten Zeitraum mindestens drei vergleichbare 
Referenzen nachweisen können. Als vergleichbar gelten Projekte im Wohnungsbestand mit 
der Planung von Strangsanierungen und Badsanierungen im bewohnten Zustand im 
Zusammenhang mit Leitungs- und Schachtsystemen ggf. Erfahrungen mit innovativen 
Systemen (z. B. Grauwasser, Betriebswassernetze, WRG)

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Für folgende Nachweise ist das Formblatt des 
Auftraggebers „Eigenerklärung zur Eignung“ zu verwenden, dass den Vergabeunterlagen 
beigefügt ist. 5. Angaben zum Personal gegliedert nach Berufsgruppen (Architekten
/Ingenieure mit Fachrichtung/sonstige Mitarbeiter) insgesamt und für die Ausführung der zu 
vergebenden Leistungen. Mindestanforderungen: zu 5.: Für die Ausführung der zu 
vergebenden Leistungen muss mindestens 1 Architekt oder Bauingenieur Objektplanung bzw. 
Fachplanung TGA mit einer Berufserfahrung von größer 5 Jahren mit Leistungsschwerpunkt 
Grundlagenermittlung, Vorplanung, Entwurfsplanung, Genehmigungsplanung, 
Ausführungsplanung, Vorbereitung der Vergabe, Mitwirkung der Vergabe und 
Objektüberwachung (vgl. Lph 1 bis 9 HOAI) vorgesehen sein.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Zugang zu bestimmten Auftragsunterlagen ist beschränkt
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Informationen über zugangsbeschränkte Dokumente einsehbar unter: https://www.meinauftrag.
rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/204847
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
Name: https://www.meinauftrag.rib.de
URL: https://www.meinauftrag.rib.de

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.meinauftrag.rib.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 09/06/2026 11:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die geforderten Erklärungen und Nachweise sind vollständig 
abzugeben bzw. beizufügen. Die Vergabestelle wird unvollständige Angebote nicht 
berücksichtigen, wenn fehlende Erklärungen und/oder Nachweise bis zum Ablauf einer 
gesetzten Nachfrist nicht nachgereicht werden.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Für die Bewerbung stellt die Vergabestelle ein 
Teilnahmeantragsformular zur Verfügung, das zwingend zu verwenden ist. Dies enthält für alle 
geforderten Erklärungen Musterformulare: 1. Bietererklärung gem. Berliner Ausschreibungs-
und Vergabegesetz 2. Erklärung zur Frauenförderung 3. Erklärung Vertraulichkeit 
(Datenschutz) 4. Erklärung zu Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der 
Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 über 
restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine 
destabilisieren. 5. Bietererklärung zur Einhaltung der umwelt- und menschenrechtsbezogenen 
Bestimmungen in der Lieferkette
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/204847
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/204847
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
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Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Berlin
Informationen über die Überprüfungsfristen: Erkannte Verstöße gegen Vergabevorschriften 
sind gegenüber der Vergabestelle binnen 10 Kalendertagen zu rügen, § 160 Abs. 3 Nr. 1 
GWB. Bei Verstößen, die aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar 
sind, hat die Rüge gegenüber der Vergabestelle bis spätestens zum Ablauf der Angebots- 
oder Bewerbungsfrist zu erfolgen (§ 160 Abs. 3 Nr. 2 und 3 GWB). Teilt die Vergabestelle mit, 
dass der Rüge nicht abgeholfen wird, kann innerhalb von 15 Kalendertagen ein 
Nachprüfungsantrag bei der oben genannten Vergabekammer schriftlich gestellt werden (§§ 
160 Abs. 3 Nr. 4, 161 Abs. 1 GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist zudem unzulässig, soweit der 
Nachprüfungsantrag der Vergabestelle erst nach Zuschlagserteilung zugestellt wird (§ 168 
Abs. 2 GWB). Die Zuschlagserteilung ist möglich 10 Tage nach Absendung (per Fax oder 
elektronisch) der Bekanntgabe der Vergabeentscheidung (§ 134 Abs. 2 GWB).

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: HOWOGE Wohnungsbaugesellschaft mbH
Registrierungsnummer: HOWOGE Wohnungsbaugesellschaft mbH
Abteilung: Vergabestelle
Postanschrift: Stefan-Heym-Platz 1
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10365
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Vergabestelle
E-Mail: vergabe@howoge.de
Telefon: +493054640
Fax: +493054641020
Internetadresse: https://howoge.de
Profil des Erwerbers: https://www.howoge.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Beschaffungsdienstleister

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Berlin
Registrierungsnummer: VK
Postanschrift: Martin-Luther-Straße 105
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10825
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)

mailto:vergabe@howoge.de
https://howoge.de
https://www.howoge.de
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Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@senweb.berlin.de
Telefon: +493090138316
Fax: +493090137613
Internetadresse: https://www.berlin.de/sen/wirtschaft/wirtschaftsrecht/vergabekammer/
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 6d28d82d-b9de-4a0f-9ee7-b103d9b2d19b  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 07/05/2026 13:17:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 318808-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 89/2026
Datum der Veröffentlichung: 08/05/2026

mailto:vergabekammer@senweb.berlin.de
https://www.berlin.de/sen/wirtschaft/wirtschaftsrecht/vergabekammer/
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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